
GV 2019 – Phönix Genossenschaft Biel 

Protokoll vom 12.12.2020 - Auszug 
Anwesend: 4 Vorstand und 3 Genossenschafter*Innen 

Entschuldigt: 7 Genossenschafter*Innen 

1 Begrüssung 
Der Präsident begrüsst die Anwesenden. Die Einladungen wurden ordnungsgemäss verschickt. 

2 Wahl der Stimmenzähler 
Ist bei der Anzahl Anwesenden nicht notwendig. 

3 Protokoll GV 2018 
Das Protokoll wird genehmigt. 

4 Jahresbericht 18-19 
Der Jahresbericht wurde mit der Einladung verschickt.  

Rückblick auf die letzten Monate, Entwicklungsstand 

Haus Bahnhofstrasse 4 wurde wiederverkauft. Verwaltung neu durch PR-Immobilien, Pensionskasse 
GePaBu hat das Haus gekauft. 

Am 14.10. anlässlich Bio-Tage: guter Zeitungsartikel über Phönix im BT. 

Geschäft läuft weiterhin gut. Der Umsatz in den ersten 3 Monaten liegt 8.6% über dem Vorjahr. 

Lieferant Somona ist von Biopartner aufgekauft worden. 

5 Jahresrechnung 18-19 
Die Jahresrechnung wurde mit der Einladung verschickt. Die wichtigsten Punkte sind: 

5.1 Erfolgsrechnung 
Der Umsatz belief sich auf 1.76 Millionen Franken, 3.8% mehr als im Vorjahr, der Betriebsertrag auf 
1.71 Millionen, 3.6% mehr. 

Ertragsminderung: -43'561.- Verfallende Produkte mit Preisabschreibungen. 

Die Warenaufwendungen sind auf 1.20 Millionen gestiegen, 1.5% mehr als im Vorjahr. 

Damit ist der Bruttogewinn um 9.1% auf 503’332.- gestiegen, die Marge von 27.9% auf 29.4%! 

Ausgabenseitig sind die Löhne auf 335'963.- um 12.2% gestiegen, der Personalaufwand insgesamt 
um 11.5% auf 374'766.-. 

Der betriebliche Aufwand insgesamt stieg um 10.4% auf 466'345.-. 

Nach Abzug von Steuern und ausserordentlichen Aufwendungen und Erträgen wird ein Gewinn von 
35'122.- Fr ausgewiesen. Das sind 7.9% mehr als im Vorjahr. 

Unter den Aufwendungen stechen folgende Punkte hervor:  



- Reparaturen waren deutlich tiefer als im Vorjahr: -11'112.- (2018: neuer Liftmotor). 
- Büroaufwand ist um 4'146.- gestiegen (andere Buchungen, neu Radio und Fernsehgebüren / 

Serafe, grössere Kassendifferenz, mehr Velokurierlieferungen wegen Früchtetaschen). 
- Werbung war um 8'418.- Fr höher (Sponsorenbeitrag an Velokurier für neue 

Kleiderbeschriftung, neue Gutscheine, 1x Weiterbildung, Reisekosten). 
- Versicherungsleistungen: Rückzahlung (Krankentaggeld). 
- Einkaufsminderung: dies sind Rabatte. 
- Der Rest ist mehr oder weniger unverändert. 

5.2 Bilanz 
Das Eigenkapital liegt mit dem Gewinnvortrag bei 357'196.-. 

Das Inventar lag bei 60'600.-. 

6 Revisorenbericht 
Der Revisorenbericht liegt vor. Er wird verlesen. Es wird empfohlen, die Jahresrechnung zu 
genehmigen und der Rechnungsführung Décharge zu erteilen. 

7 Genehmigung der Jahresrechnung 
Die Jahresrechnung wird ohne Gegenstimmen genehmigt. 

8 Beschluss über die Gewinnverteilung 
Der Gewinn von 35'122.- Fr wird dem kommenden Geschäftsjahr zugewiesen. 

9 Budget 19-20 
Das Budget wurde mit der Einladung verschickt.  

Mehr Umsatz braucht tendenziell mehr Personal. Der Personalbestand soll aber quasi unverändert 
bleiben. 

Umsatz: 1.750 Millionen ist leicht erhöht. 
Marge leicht tiefer: 28.57% (29.43%) 
Personal: 380kF. 
Unterhalt/Reparaturen: bleiben auf 12kF 
 
Geplant: Gewinn von 16'150.-. 

Das Budget wird ohne Gegenstimmen genehmigt. 

10 Wahl des Vorstandes und Revisoren 
Alle Bisherigen treten wieder an. 

Die Bisherigen werden wiedergewählt. Es gibt keine weiteren Kandidat*innen. 

Der Revisor wird wiedergewählt. 

11 Anträge 
Keine 



12 Verschiedenes 
Information über Gemeinwohlökonomie (GWÖ). 

Es wird auf eine Veranstaltung der Lesegruppe GFS Biel aufmerksam (Prospekt liegt auf). Lukas 
Straumann, Geschäftsleiter der Bruno Manserstiftung referiert über «mit Fake News und Klagen 
gegen Kritik», wie Konzerne und Potentaten das Rechtssystem missbrauchen. Datum/Zeit/Ort: 
9.1.2020 um 19.30 in der Stadtbibliothek. 

Es wird angeregt, darüber nachzudenken, ob vermehrt ins Geschäft der unverpackten Waren 
eingestiegen werden könnte. 

Die Standbetreuung durch Phönix (Setzlinge) wird verdankt. 

Ende: 20:50 

Für das Protokoll: Der Präsident 


